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Das Regierungsprogramm
Sind wir noch eine Nation Jſt Deutſchland trotz

ſeines ungeheuren Sturzes von der Höhe der Macht
doch noch ein Staat mit dem die Welt zu rechnen hat
und rechnet Darf der Deutſche wenn er nun bald wie
der hinauszieht in die Welt um die zerriſſenen Fäden
des Handels des geiſtigen Wettbewerbes aufs neue
zu knüpfen hoffen von den anderen Völkern nicht als
Paria angeſehen zu werden ſondern als der Ange
hörige eines Volkes das der Achtung würdig iſt Das
ſind die Fragen die wir uns jetzt vor allen anderen
vorlegen müſſen wenn von deutſcher Politik die Rede
iſt Viel wenn nicht alles hängt für die nächſte Zu
kunft Deutſchlands davon ab daß das Ausland endlich
wieder glauben lernt an ſeinen Willen ſich zu behaupten
und an ſeine Kraft ſich durchzuſetzen Nichts iſt ver
nichtender für den deutſchen Kredit den moraliſchen
ſowohl wie für den materiellen als das Hindämmern
in Jlluſionen in Tatunluſt und Wortberauſchung dem
ſich ein Teil des Volkes noch immer hingibt Nichts
troſtloſer als die öde geiſt und zielloſe Politik der
Streiks mit denen angeblich das Los des Volkes ge
beſſert werden ſoll während in Wirklichkeit nichts an
deres dadurch erzielt wird als daß das Ausland uns
mit Hohn und Spott überſchüttet oder beſtenfalls ver
wundert den Kopf ſchüttelt über den deutſchen Michel
der ſich von ſeiner unbegreiflichen Schlafſucht noch im
mer nicht erholen will Der letzte allerdings völlig
mißlungene Streik zu Ehren der Internationale war
ein geradezu klaſſiſches Beiſpiel dafür in welchen Jllu
ſionen ein Teil unſeres Volkes noch immer lebt Glück
licherweiſe war es diesmal nur eine kleine Minderheit
die den Hetzern blindlings folgte aber doch immerhin
eine hinreichend große Zahl um in das Wirtſchafts
leben neue Unruhe zu tragen und den Wiederaufbau
zu verzögern

Wie töricht und ſinnlos der letzte Streik war wie ſehr
die Arbeiter dabei das Opfer leichtfertiger Täuſchung
und Verführung waren das hat ſein Echo im Auslande
gezeigt Man hat dort nicht daran gedacht gegen den
Gewaltfrieden und für die Jnternationale durch Streik
zu demonſtrieren Die Weltrevolution bleibt ein Phan
tom der fromme Glaube der unbelehrbaren deutſchen
Jdealiſten wozu natürlich die Drahtzieher der Streiks
nicht zu zählen ſind ward zum wievielten Male
gründlich enttäuſcht Aber das hindert nicht daß man
bereits zum erſten Auguſtſonntag wieder eine ähnliche
Parole ausgibt

Wer die Preſſe des Auslandes verfolgt der weiß
daß hier eine der ſtärkſten Wurzeln des Uebels liegt
an dem Deutſchland krankt Wenn man lieſt mit wel
chem Kopfſchütteln ſelbſt die uns ſonſt nicht feindlich
geſinnte holländiſche Preſſe dieſe wilden Streiks be
trachtet und ſie mit ſchlecht verhehltem Spott gloſſiert
ſo kann man ſich eines Gefühles tieffter Beſchämung
nicht erwehren Für die Regierung liegt jedenfalls eine
der dringendſten Aufgaben darin dieſe rein politiſchen
Streils endlich auszuſchalten ſonſt iſt an eine Geſun
dung nicht zu denken

Der Reichsminiſter Bauer der geſtern vor der
Nationalverſammlung ſein Programm entwickelt hat
iſt von dieſer Notwendigkeit offenbar durchdrungen
Er erkennt und das iſt immerhin ein Fortſchritt
das Uebel und ſpricht es das iſt noch erfreulicher

auch offen aus Wenn er auf das Fehlen der Fähig
keit im Volke die neuen Rechte auch im volken Umfange
auszuüben hinweiſt wenn er verlangt daß die Achtung
vor der Sachkenntnis und der Erfahrung endlich wie
derkehren müſſe ſo ſind das allerdings die Grundbedin
gungen dafür daß unſer öffentliches Leben wieder ge

ſundet An Phraſen haben wir ſeit dem November
gerade genug gehabt und an dilettantiſchen Verſuchen
zu regieren gleichfalls So ſehr mit Recht ſich daher
Herr Bauer gegen die Herren der Rechten wandte
welche die Zeichen der Zeit verkennend mit dem Ge
danken der Wiederherſtellung des alten Regimes ein
gefährliches Spiel treiben ſo dringend nötig war auf
der anderen Seite ſeine entſchiedene Abſage an die
Unabhängigen eine ſcharfe Verurteilung der proleta
riſchen Diktatur und eben jener wilder Streiks die
Deutſchland ſinn und ziellos immer von geuem er
ſchüttern Be zeichnenderweiſe wies er dabei auf Ruß
land hin wo Lenin angeſichts des völligen Mißerfolges
der überſtürzten Sozialiſierung wieder zu der alten
Wirtſchaftsweiſe zurückzukehren beginnt Herr Bauer
gibt ſich dabei offenbar der Hoffnung hin ohne den
von ſeinem Genoſſen Wiſſell geplant geweſenen Zwang
zur Arbeit auszukommen und die Arbeitsluſt durch all
mählichen Abbau der kapitaliſtiſchen Wirtſchaftsweiſe
durch cilweiſe Sozialiſierung der dafür ceifen Betriebe
und durch verſtärkte Beteiligung der Arbeiter am Pro
duktionsprozeß in den Betriebsräten zu heben Wer
möchte nicht wünſchen daß dieſe Hoffnung ſich erfülle

Das Wirtſchaftsprogramm das der Miniſter ent
wickelte und in dem er alle ſchaffenden Kräfte des Vol
kes zum Neuaufbou zu einigen verzeichnet außer
der Sozialiſierung im

Kohlenbergbau die Sicherſtellung des Bedarfes der
Minderbemittelten an Nahrung und Kleidung eine
Vermehrung der Einfuhr die uns überflüſſige Luxus
waren fernhält um dafür deſto mehr notwendige Roh
ſtoffe zu gewinnen den Wegfall der Kriegszwangs
wirtſchaft die Aufhebung der Deviſenordnung ferner
eine Erhöhung der Jnvaliditäts Alters und Kinder
renten ſowie die Neuordnung der Beamtenbeſoldung
Die Wiſſellſche Planwirtſchaft lehnte der Miniſter aus
drücklich ab mit der Begründung daß dadurch die
Zwangsfjacke der Kriegsgeſellſchaften nur mit einer
neuen vertauſcht werde Zur auswärtigen Politik
übergehend über die ſich dann der Miniſter des Aeuße
ren Müller ausführlicher verbreitete wandte Bauer
ſich entſchieden gegen den Schrei nach Rache der von
eim Teil der Rechten erhoben wird er will im Gegen
ſatz dazu nationales Leben und nationales Denken
auf dem Boden völkerbundlicher Geſinnung pflegen
Ans dieſer heraus müſſe man früher oder ſpäter zu
einer Reviſion des Vertrages kommen von
deren Notwendigkeit alſo auch der jetzige Miniſter
präſident überzeugt iſt

Jn der Tat ſcheint uns eine der erſten Vorbedin
gungen dafür daß Deutſchland ſich wieder erhebt die
des Durchdringens des Volkes mit nationalem Bewußt
ſein der Stolz dem deutſchen Volke anzugehören der
Stolz auf ſeine Arbeit auf die gewaltigen Leiſtungen
die es vollbracht hat und die es hoffentlich auch künftig

hin vollbringen wird muß auch den deutſchen Arbeiter
wieder erfüllen in anderem Sinne freilich als es die
Nationaliften meinen Nur wenn wir uns ſelbſt achten
können wir hoffen die Achtung der Welt wieder zu
gewinnen Jn dieſem Sinne hätte das nationale Mo
ment vielleicht ſowohl in der Rede des Miniſterpräſi
denten Bauer wie der des Außenminiſters Müller ſtär
ker betont werden können Jm übrigen aber was
ſind Programme heute Die Tat iſt alles nichts das
Wort Man wird das neue Kabinett nach ſeinen Taten

werten PDie Preſſe des Kabinetts Bauer
B Berlin 24 Juli Das Thema des Tages ſind

nachdem geſtern ſchon in ein paar Blättern präludiert
worden war die geſtrigen Miniſterreden Son
derlich Tiefes wird dabei freilich nicht i
im allgemeinen hält ſich alles hübſch an die Schablone
Wer zur Oppoſition gehört iſt kritiſch wer innerhalb
der regierenden Parteien ſteht bisweilen ausgeſprochen
unkritiſch Die Kreuzzeitung die nebenbei der Rede
Bauers manche Gerechtigkeit widerfahren läßt meint
das alles könne darüber nicht hinwegtäuſchen daß die
angekündigte Politik das Deutſche Reich weiter ins
Verderben führen müſſe ſchon weil ſie ſo arm ſei an
poſitiven Zielen Auch die Poſt geſteht zu daß
einige gute Gedanken und Abſichten vorhanden ſeien
aber ſo ſchließt ſie das ganze Programm der Regie
rung iſt im Grunde doch nichts anderes als eine Kette
von Verbeugungen vor dem Willen jener Maſſen die
ſich für politiſch reif halten weil der Zufah ihren
Führern ein Amt verliehen Die Germania
ſchwimmt in eitel Wonne Sie läßt die Reihe der an
gekündigten geſetzgeberiſchen Maßnahmen die Herr
Bauer angekündigt hat im Geiſte an ſich vorüberziehen
und erklärt die Hoffnung vie man zu Beginn des
neuen Kurſes an dieſen hätte erfülle ſich in
befriedigender Weiſ2 uch der Vorwärts iſt
ſehr befriedigt beſchränkt ſich aber im übrigen darauf
den Jnhalt der beiden Reden zu umſchreiben Sehr
vorſichtig ſehr behutſam urteilt das Berliner
Tageblatt über den Herrn Außenminiſter Müller
Dieſe Rede war keine Offenbarung mit hiſtoriſcher

Vertiefung oder mit wegbahnenden Auffaſſungen aber
ſie war von Vernunft Ehrlichkeit und anſtändiger Ge
ſinnung getragen und führte vielleicht mit einer reich
licheren Hervorhebung der Gefühlsmomente in ihren
politiſchen Grundzügen die von Brockdorff Rantzau be
folgten Linien fort Das Berliner Tageblatt hötte
übrigens gewünſcht daf der Ton noch ein efwas
feſterer und herberer geweſen wäre Der Offizioſus
der Deutſchen Allgemeinen Zeitung
ſchreibt Die Aufnahme der Heiden Miniſterreden im
neutralen und feindlichen Auslande werde in einem
gewiſſen Maße ein Gradmeſſer dafür ſein wie die
politiſche und moraliſche Valuta Deutſchlands zurzeit
ſteht Das ſcheint uns in der Tat die Hauptſache zu
ſein Die Freiheit aber ruft von neuem na
Aufſtand und Brudermord Es bleibt der Arbeiter
ſchaft nur noch eine Hoffnung wenn ſie ſich nicht damit
abfinden will daß die deutſche Revolution vorüber
iſt die Hoffnung auf ſich ſelbſt und auf ihre eigene
elementare Kraft Das iſt aus dem verſchleierten
kommuniſtiſch unabhängigen Deutſch in das ehrlicher
Menſchen übertragen doch nichts anderes als der un
verhüllte ruchloſe Aufruf zu neuem Bruderkrieg

TDT

Erzberger und Helfferich
B Berlin 24 Juli

Der Zweikampf zwiſchen den Herren Erzberger und
Helfferich der von dem Erfteren vor kurzer Zeit auch
vor das Forum der Nationalverſammlung gezogen
worden war nimmt allgemach Formen an an denen
man nicht mehr vorübergehen kann Jn der Kreuz
zeitung hatte vor ein vaar Tagen Herr Helfferich dem
Reichsfinanzminiſter ſeine Beteiligung ar den Thyſſen
ſchen Unternehmungen vorgeworſen Herr Erzberger
hat ſich daraufhin wie üblich in der Deutſchen Allge
meinen Zeitung verteidigen laſſen Darauf hat dann
Herr Helfferich dem Urheber ves Artikels der gemeine
Lügen und gemeine Denunziationen enthalte ſeine

eekèe

31 Jahrgang
Spitze ſeiner Geſchäfte einen Mann von der Qualität
des Herrn Erzberger dulden Inzwiſchen nimmt zu
der Perſon des Herrn Erzberger aber auch Graf
Wedel unſer bisheriger Botſchafter in Wien der
dieſer Tage die Donauſtadt verlaſſen hat in den Ham
burger Nachrichten das Wort und was er hervorbringt
iſt einigermaßen gravierernd Jm April vorigen Jahres

at Graf Czernin einen Jmmediatbericht verfaßt der
ür das deutſche Hauptquartier beſtimmt war und in

dem vorgeſchlagen wurde Deutſchland ſolle Elſaß
h an Frankreich abtreten Herr Erz

berger hat die Dinge ſo dargeſtellt als ob ihm dieſer
Jmmediatbericht durch Herrn von Bethmann zur Ver
fügung geſtellt und er daraufhin gewiſſermaßen im
amtlichen Auftrag um zu applanieren nach Wien ge
ſatrot worden ſei Graf Wedel ſtellt daraufhin feſt daß
Herr von Bethmann nachdrücklich beſtreitet Herrn Erz

e Mitteilungen über den Jmmediatbericht gemacht
zu haben er beſtreitet auch Herrn Erzberger nach Wien
geſchickt zu haben Für Berlin und Wien ſei es eine
ſehr unerfreuliche Ueberraſchung geweſen als eine rhei
niſche Zeitung den Jmmediatbericht des Grafen Czer
nin ungeniert beſprach Es wurde dann feſtgeſtellt daß
Herr Erzberger in einer Verſammlung dieſen Geheim
bericht verwertet hatte Das Geheimnis fand ſeinen
Weg nach Paris Lloyd George und Ribot hatten
damals im Begriff geſtanden nach Rom zu reiſen um
mit den italieniſchen Kollegen die Frage eines Verſtän
digungsfriedens zu beraten Nun aber hatten ſie da
von abgeſehen weil ſie aus dem Jmmediatbericht
ſchloſſen daß Oeſterreich vielleicht aber auch Deutſch
land nahe vor dem inneren Zuſammenbruch ſtanden

Wir Curt nicht zu den unbedingten Gegnern des
Herrn Erzberger aber uns ſcheint daß eine Klar
ſtellung ſo erheblicher Vorwürfe denn doch nachgerade
unerläßlich wird nicht nur um des Herrn Erzberger
Plegn vor allem um des Reiches und ſeiner Zukunft

illen

Die große Vermögensabgabe
G Weimar 24 Juli Eigene Drahtmeldung

Der Staatenausſchufß hat die Vorlage über die
große Vermögensabgabe am Mittwoch verabſchiedet
Der Vorlage ſind weſentliche Verbeſſerungen angefügt
worden Es iſt eine Beſtimmung angenommen wor
den wonach Ausland sdeutſche von der Abgabe
befreit bleiben wenn ſie bis zum 31 Dezember 1920
nach Deutſchland zurückkehren Die mittleren
Vermögen im Handel ſollen nach Möglichkeit
geſchont werden um den kaufmänniſcher Kredit der
für die Einfuhr von Nahrungsmitteln und Rohſtoffen
unentbehrlich iſt da das Reich ſelbſt keinen Kredit hat
nach Möglichkeit nicht zu beeinträchtigen Gemein
nützige Anſtalten Sparkaſſen Handels und Ge
werbekammern und gemeinnützige Stiftungen
bleiben von der Abgabe befreit

G Weimar 24 Juli Eigene Drahytmeldung Der
zehnte Ausſchuß der Nationalverſammlung der die
Vorlage über die Vermögenszuwachsſteuer
durchberät beſchäftigte ſich geſtern mit der Frage wel
cher Tag als Stichtag für die Vermögenszuwochs
ſteuer gewählt werden ſoll Ein Antrag des Zentrums
dem auch der Reichsfinanzminiſter und die Redner der
meiſten Fraktionen zuſtimmten verlangt daß der
30 Juni 1919 als Stichtag beſtimmt werden ſoll Der
Ausſchuß beſchloß nachher in der Abſtimmung dem
gemäß Nachdem eine Reihe Abänderungsanträge zu
der Regierungsvorlage abgelehnt worden waren wur
den die Weiterberatungen auf heute nachmittag vertagt

Abſtempelung des Papiergeldes
Nach einer im größeren Teil der geſtrigen Auflage

wiedergegebenen Meldung der Berliner Börſen 3tg
beſtände die Abſicht zum Zwecke der Vermögensfeſt
ſtellung das vorhandene Papiergeld ein
zu zehen und durch Gutſcheine zu erſetzen die
wieder gegen neues Papiergeld eingetauſcht
werden ſollten Hierdurch würde jeder gezwungen vor
handenes Bargeld abzuliefern Sämtliche Wertpapiere
ſollten ab geſtempelt werden

Das Reichsſchatzminiſterium teilt hierzu mit daß

Mittel und Wege zu finden diejenigen Kapetalien die
nack dem Auslande abgewandert ſind und diejenigen
Zahlungsmitte und Wertpapiere die im Jnlande
verſteckt gehalten werden ſteuerlich zu erfaſſen Bei
dieſen Erwägungen iſt auch an eine Abſtempelung der
Zahlungsmittel und Wertpapiere gedacht worden Ob
dieſe Abſtempelung jedoch zum Beſchluß erhoben
werden wird iſt noch nicht entſchieden Die Ent

ch ſcheidung dürfte aber in allernächſten Tagen fallen
Offiziersentſchädigung im Vedarfsfale

G Weimar 24 Juli Eigene Drahtmeldung Der
Haushaltsausſchuß der Nationalverſammlung beſchäf
83 ſich geſtern mit dem Offiziersentſchädigungsgeſetz
Dieſe Vorlage beſtimmt daß die infolge der Heeres

verminderung zum Ausſcheiden genötigten Offiziere
ebenſo wie die Kapitulanten eine Geldentſchädigung
erhalten ſollen Ein ſozialdemokratiſcher Antrag ver
langte daß die Entſchädigung an z nur im
Falle der Bedürftigkeit gezahlt werden ſoll
Der preußiſche Kriegsminiſter Reinhardt gab zu
daß ein Teil der Offiziere zwar wohlhabend ſei daß
aber dieſer Teil verſchwindend gering ſei Finanziell

könne die Nichtzablung der Entſchädigung an dieſe
Offiziere kaum zum Ausdruck kommen Von Zen
trumsrednern wurde dorauf hingewieſen daß bei An
nahme des Geſetzes oft junge Offiziere zu ihrer Pen
ſion auch noch die Uebergangsgebühren erhalten wür
den Dieſe könnten auf die Verheirateten beſchränkt
werden Reichswehrminiſter Noske trat entſchieden
für die Vorlage in der vorliegenden Faſſung ein Er
würdigte dabei die treue Dienſtleiſtung der Offiziere
ſehr eingehend Schließlich wurde der Antrag der

Verachtung e und von neuem Frage

l i i 1 s e
Sozialdemokraten mit 15 gegen 13 Stimmen doch an

ſeit längerer Zei Erwägungen im Gange ſind um

Die Rheiniſche Republik
Jn Düſſeldorf begannen geſtern unter Vorſitz des

Miniſterpräſidenten Hirſch und unter Teilnahme von
Vertretern des Landes und der Städte der Jnduſtrie
und der freien Beruſe die Veſprechungen über di
Frage der Rheiniſchen oder Rheiniſch Weſt
fäliſchen Republik Nach den Düſſeldorfer
Nachrichten wies der Miniſterpräſident in ſeiner Er
öffnungsanſprache darauf hin daß die rheiniſche Frage
eine der wichtigſten ja vielleicht die bedeutendfte
Frage für Preußen und Deutſchland darſtelle Dex
Miniſterpräſident erklärte weiter daß die Staatsregie
rung nach wie vor Gegner eines ſolchen Planes ſei
und nicht nur im preußiſchen ſondern auch im deutſchen
Intereſſe auf dieſem Standpunkt ſtehe Oberbürger
meiſter Adenauer Köln betonte daß die Frage vielfach
falſch beurteilt werde An Unternehmungen wie ſie
von Dorten und Genoſſen in Wiesbaden geplant ſeien
denke im Rheinlande kein anſtändig denkender Menſch
Man dürfe aber nicht verkennen daß die Lage des

der Rheinprovinz nicht beachtet werde
wendig das deutſche
gefühl zu ſtärken

Ein klares Bild von dem was die Befürworter
einer Rheiniſchen Republik vorhaben kann man ſich
hiernach noch nicht machen Nur das ſei mit Genug
tuung vermerkt daß ſie eine Lostrennung vom Deut
ſchen Reiche nach Dortenſchem Muſter nicht wollen
Man muß die weiteren Verhandlungen abwarten

Clemenceaus Verteidigung
Die franzöſiſche Kammer hat wie ſchon berich

tet dem Miniſterpräſidenten mit einer Mehrheit von
über 100 Stimmen ihr Vertrauen ausgeſprochen Daß
Clémenceau der eben den Vertrag von Verſailles
durchgeſetzt hat ſich in der Kammer gegen ſchwere

beach Es ſei not

Einheits und Zugehörigkeits

Vorwürfe verteidigen muß beweiſt die innere
Schwäche ſeiner Stellung die durch maßloſe Be
ſchimpfungen Deutſchlands nicht feſter wird Die
Sitzung nahm ſolgenden Verlauf

Auf der Tagesordnung ſtand die Jnterpellation Françvis
Fournier übgr die allgemeine Politik Der neu er
nannte Ernährungsminiſter Noulens erklärte die Regie
rung werde beſtrebt ſein größere Mengen Lebensmittel ein
zuführen und aufzuſtapeln Loucheur Miniſter für wirt
ſchaftlichen Wiederaufban ſagte man befinde ſich inmitten
einer Weltkriſe Er habe Vorkehrungen getroffen um Frank
reich nötigenfalls Kohlenlieferungen aus Amerika zu
ſichern Nachdem die Abgeordneten Brun und Chaumet
die Politik der Regierung bemängelt hatten ergriff C
menceau das Wort zu einer ſcharfen Sntgzegnung auf den
Vorwurf Chaumets Clémenceau habe den Fehler begangen
daf er zu gleicher Zeit Miniſterpräſident und Präſident der
Friedenskonferenz habe ſein wolle
Frankreich im Jnnern und nach en hin vertreten C
habe gar nicht bemerkt daß das Leben immer teurer
werde und ſich auch nicht um die befreiten Provinzen ge
kümmert Alles habe er mit der Erklärung entſchuldigt
Jch bin durch die Friedenskonferenz in Anſpruch genommen

Clémenceau ſagte man befinde ſich noch im Kriegszuſtande
Das ſcheine man nicht zu bedenken Er habe auf der Frie
denskonferenz die Jntereſſen Frankreichs vertreten Denn e
ſei nicht leicht eine Macht wie Deutſchland die
Welt an den vier Ecken angezündet habe 1 zur Unterſchr
zu bringen Bei den Friedensbedingungen habe er imme
bedenken müſſen daß Frankreich nichf allein geſiegt habe
daß vier Nationen di Siege geweſer ſeien vor denen jede
einzelne ihre nationalen Jntercſer habe verteidigen müſſen
Wenn er to ſeir werde werde Frankreich vielleich eines
Tages erfahren was ſich alles auf der Konferenz zugetragen
habe Chaumet werde ſeine Worte bereuen Er wiſſe daß
mar geſagt habe wenn man ihn an die Spitze des Kon
ferenz ſtelle werde er ſich mit der ganzen Welt verfeinden
Wäre das einmal eingetreten ſo würde man geſagt haben
er ſei kein Diplomat da es aber nicht der Fall geweſen ſei
behaupte man jetzt er habe nachgegeben und ſich nicht ver
teidigt Sofort nach Ratifizierung des Friedensvertrages
würden die erforderlichen Schritte zur Neuwahl der
Kammer getan werden Er werde dafür ſorgen daß auch
der Senat und die Munizipal und Departementsräte bis
zur nächſten Präſidentenwahl im Januar 1920 erneuert wür
den Dieſe Ankündigung machte auf die Kammer großen
Eindruck Clémenceau nahm ſchließlich die Vertrauenstages
ordnung Simyan an Dieſe wurde mit 289 gegen 176
Stimmen angenommen 38 Abgeordnete die am Frei
tag gegen die Regierungspolitik geſtimmt hatten ſtimmten
jetzt dafür zwölf andere enthielten ſich der Abſtimmung

Auch Italien verſagte am 21 Juli
Der zweitägige Demonſtrationsſtreik in Italien iſt

wie aus Rom gemeldet wird ohne jede Ruheſtörung
verlaufen und hat mit einem großen Mißerfolg
geendet Die Arbeiter die am 20 noch unentſchloſſen
ſchienen haben an dem kritiſchen 21 die Arbeit wieder
aufgenommen Alle Geſchäfte waren geöffnet Der
Der Aufforderung zu einer ſozialiſtiſchen Demonſtra
tion folgten am 21 in Rom 700 in Neapel kaum
200 Perſonen Das Land iſt ſtreikmüäde So haben
eigentlich nur in Deutſchland die Unabhängigen und
Kommuniſten uns einen Generalſtreik geliefert einen

hanpt nicht mehr ſympathiſieren

England im Kaſpiſchen Meer und in der 9ftſer
h Haag 24 Juli Eigene Drahtmeldung Jn

Unterhauſe wurde von der Regierung mitgete lt daß
die britiſchen Kriegsſchiffe im Kaſpiſchen Meer
durch eine bolſchewiſtiſche Flotte bekämpft werden die
auptſächlich aus bewaffneten Kauffahrte ſchiffen

Torpedobooten und Tauchbooten beſtehe Auf die
S ob der Regierung bekannt ſei daß die ruſſiſche
Sowietflotte im öſtlichen Teil der Oſtſee eine zu
nehmende Tätigkeit entwickele antwortete Min ſter
Long bejahend Der einzige Grund weshalb engliſche
Schiffe in der Oſtſee bleiben müßten ſei zu ver
hindern daß die bolſchewiſt ſchen Schiffe Streiſzüge
gegen die Küſtenſtädte der Oſtſee und gegen Finnland
unternehmen durch die ſie die Nahrungsmittelver
ſorgung der Bevölkerung in den Randſkagten en
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Rheinlandes ungemein ſchwierig ſei was außerhalb

r habe deshalb weder

Sympathieſtreik für Leute die mit dem Streik über
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Rationalverſammlung
Weimar 24 Juli

Präſident Fehrenbach eröffnet die Sitzung um
10 Uhr 25 Minuten

Das Haus tritt in die Beratung der Jnterpellation
Arnſtadt deutſchnat und Heinze D Vpt und
Genoſſen über die Plan wirtſchaft ein

Abg Witthoefft D Vpt Der Reichs
Miniſterpräſident hatte bereits geſtern mitgeteilt daß
die Regierung auf die ſogenannte Planwirtſchaft ver
zichte Was heute ſo iſt tann aber morgen anders
ſein Sehr richtig Die Planwirtſchaft hätte nicht nur
die Knebelung unſeres Wirtſchaftslebens bedeutet ſon
dern völlig im Gegenſatz zu der er wünſchten Sparſam
keit unſern Beamtenapparat in nicht auszumalendem
Verhältnis ausgedehnt Wir verlangen ferner die
ſchleunige Beſeitigung der Außenhandelsſtellen Sehr
richtig Der freie Handel iſt ein gut funktionierender
Regulator derPreisverhältniſſe Er wird den Preiswucher
verhindern und unſere Valuta verbeſſern Erfreulich
iſt die Beſeitigung der Deviſenordnung Was unſer
Staat braucht iſt vor allem Arbeit durch die allein wir
wieder hochkommen Beifall rechts

Reichswirtſchaftsminiſter Schmidt Ueber die
Planwirtſchaft und die Stellung die ſie dazu ein
nimmt hat die Regierung bereits Erklärungen abge
geben Die Blockade die dreiviertel Jahre über den
Waffenſtillſtand hinaus dauerte hat uns neue uner
wartete Opfer und Laſten auferlegt Dennoch ſind
unſere Ausſichten nicht allzu ungünſtig ſobald nur erſt
wieder die Arbeit einſetzt Die deutſche Arbeiter
ſchaft wird ſo vertraue ich das Nötige tun Das
Reichswirtſchaftsamt wird verſuchen die Jntereſſen
tonflikte und Gegenſätze die entſtehen müſſen aus

zugleichen Ein ſtarres Syſtem kann es nicht aufſtellen
ſondern muß nach den Bedürfniſſen der einzelnen Jn
duſtrien verfahren Eine vollkommene Freiheit des
Handels und Verkehrs iſt heute unmöglich So
bald das Geſamtintereſſe es einigermaßen zuläßt ſollen
die Einſchränkungen aufgehoben werden Die Aus
fuhr unbeſchränkt zu geſtatten geht bei der gegen
wärtigen Preislage und dem Stande der Valuta nicht
an Auch die Einfuhr bedarf einer gewiſſen Kontrolle
ganz frei kann ſie für Fertigfabrikate nicht werden Die
Rohſtoffverſorgung eröffnet überhaupt ein weites Ge
biet für den Handel Unſere wichtigſte Aufgabe bleibt
die Hebung der Kohlenproduktion die zweite
wichtigſte Aufgabe heißt die Neuordnung des Güter
verkehrs Bei einem fortgeſetzt durch Streik und Un
ruhe geſtörten Betrieb iſt das aber unmöglich Die
Produktion muß geſteigert werden unter Jnanſpruch
nahme der höchſten Leiſtungsfähigkeit der menſchlichen
Arbeitskräfte Der Nutzen der Unternehmung ſoll der
Allgemeinheit zugeführt werden Das erkennt die
Arbeiterſchaft als richtig an Beifall

Es folgen die Jnterpellationen Dr Heinze und
Genoſſen D und Arn ſtadt und Genoſſen D
betreffend den Landarbeiterſtreik

Die Jnterpellation Dr Heinze und Gen D
begründet

Abg Duſche D Der Landarbeiterſtreik iſt
zwar für den Augenblick beigelegt aber er kann jeden
Augenblick wieder neu ausbrechen Angeſichts der un
geheuren Gefahr hätte die Reichsregierung und vor
allem der preußiſche Landwiertſchaftsminiſter ſchon
längſt Vorbeugungs Maßregeln treffen müſſen abernichts iſt geſchehen Die Landwirte werden ſich trotz
dem bemühen wie ſie bisher immer getan haben
ſtark erhaltend zu wirken Beifall rechts Gelächter
links Die Regierung aber hat die Pflicht endl ſch
einmal ihre Energie zu zeigen die wir bisher ſo ſehr
an ihr vermißt haben Die ultraradikalen Elemente
ſcheuen vor keinem Mittel zurück um ihre verbreche
riſchen Ziele zu erreichen Es geht uns Ganze Bei

fall rechts gAbg Behrens VPpt Die Macher und Förde
rer der Revolution die das Stkreikf eber entfeſſelt
haben werden die Geiſter die ſie gerufen haben j tzt
nicht los Unruhe bei den Sozialdemokraten Die
Not die aus einem Landarbeiterſtreik für die Lanbd
wirtſchaft entſtehen müßte wäre die Not des ganzen
Volkes Wir verlangen deshalb von der Regierung
Ermöglichung für die Arbeitgeber den Arbeitern die
Naturallöhne auszuzahlen und Freiheit der Land
arbeiter hinſichtlich führer eigenen Erzeugniſſe ferner
Förderung des Tarifvertragsweſens Aufhebung des
S 153 der Gewerbeordnung der das freie Vereini
gungsrecht der Arbeitnehmer behindert

Die Sitzung dauert fort

Das kommende Reichstoahlrecht
G Weimar 24 Juli Eigene Drahtmeldung Das

neue Wahlgeſetz das die Wahlen zum Reichstag
die Reichspräſidentenwahl und die Beſtim
mungen über den Volksentſcheid enthalten ſoll
iſt augenblicklich im Unterausſchuß der Gegenſtand vor
bereitender Erwägungen Es wird wahrſcheinlich alle
dieſe angeführten Beſtimmungen in einem einzigen Ge
ſetz vereinigen Bezüglich des Reichstagswahlrechts iſt
man der Meinung daß auf eine unmittelbare Ver
hältniswahl zugeſteuert werden ſoll Es ſoll alſo
keine Ernennung von Abgeordneten in irgend einer
Form und keine Kombination mit dem Pluralwahl
recht ſtattfinden Das jetzige Geſetz wird alſo nicht
weiter beſtehen ſondern Abänderungen erleiden Das
neue Geſetz ſoll die reine Liſtenwahl bringen
wobei die Reſtſtimmen in irgend einer Weiſe über das
ganze Reich oder über größere zuſammengefaßte Wahl
gebiete abgerechnet werden ſollten Eine Liſtenverbin
dung würde ſich damit natürlich erübrigen da die Par
teien auf dieſe Weiſe eine reſtloſe Ausnutzung ihrer auf
ſie entfallenden Stimmen erreichen könnten Allerdings
beſteht bei der Abrechnung der Stimmen über das
ganze Reich oder über größere Wahlgebiete die Gefahr
der politiſchen Sektenbildung und ebenſo die Gefahr
daß die Parteileitungen zu dominierendem Einfluß
kommen könnten Die Frage ob kleinere Wahlkreiſe
oder größere Wahlgebiete zu Trägern der Reichstags
wahl gemacht werden ſollen wurde im Unterausſchuß
noch nicht entſchieden Auch die Frage in welcher
Weiſe die Reſte von Poſen und Weſtpreußen die
noch beim Reichsgebiet verbleiben an andere Wahl
gebiete angeſchloſſen werden ſollen fand noch keine Er
ledigung Man beſchäftigte ſich im Unterausſchuß auch
mit der Frage des automatiſchen Wahlrechts wie
s Baden heute hat Danach würde beiſpielsweiſe auf
e 10 000 Stimmen ein Mandat fallen Jede Partei er

lte ſo viele Mandate als ſie Vielfach von 10000 an
ihren Liſten vereinigen würde Dieſes

inſofern eine ſehr große Geſahr als bei
Wahlbeteiligung immer mit der Möag

gerechnet werden wmüßte daß ein zahlenwäßig
und daher nicht genügend arbeitsfähiges

Parlament zuſtande köme

Art der Reich spräſidentenwahl
hat wan im Unterausſchuß noch nicht geſprochen Der
Verfaſſungsausſchuß hatte ſich auf di relative Mehrheit
feſtgelegt während andere Vorſchläge darauf hinaus
liefen für die Wahlen zum Reichspräſidenten die ab
ſolute Mehrheit vorzuſchlagen Ein demokratiſcher Vor
ſchlag der an ſich beachtenswert iſt läuft darauf hin
aus im erſten Wahlgang als gewählt zu betrachten
wer die abſolute Mehrheit erreicht hat Sollte dieſe
Mehrheit nicht erreicht worden ſein ſo ſollte ein zweiter
Wahlgang endgültig entſcheiden wer an neuen Kan
didaten zugelaſſen werden könnte und in dem dann als
gewählt zu betrachten wäre wer die relativ Mehrheit
erreicht hat
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Eude der Leder Zwangewirtſchaft
G Weimar 24 Juli Eigene Drahtmeldung Der

Volkswirtſchaftsausſchuß hat geſtern eine Ent
ſchlleßung gefaßt durch die die Zwangswirt
ſchaft in der Lederinduſtrie aufgehoben
werden ſoll Jn der Entſchließung wird weiter be
ſtimmt Die Einfuhr von Häuten Fellen Leder
Gerbſtofſen Schuhen und ſonſtigen Lederwaren iſt frei
zugeben ebenſo die Ausfuhr von Leder Schuhen
und Lederwaren Bis auf werteres iſt die Einfuhr von
Schuhen auf Gebrauchsſchuhwerk beſchränken Die
Zwangsbewirtſchaftung für alle hſtoffe der Leder
induſtrie und die z gen Lederwaren iſt aufzuheben
ſoweit andere Beſchlilffe nicht ergehen Die im Beſitz
der amtlichen Verteilungsorgan ſationen befindlichen
Beſtände an Häuten Fellen Lederwaren Gerbſtoffen
uſw ſollen an die bisherigen Bezugsberechtigten öffent
lich verkauft werden Die zur Verteilung an das Hand
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beſtimmten Wartepolitir ſondern vie Erreichung wirrjchafr
licher Zwecke Feinde der Landwirtſchaft follen bekämpft
werden wo ſie auch ſtehen

Programme ſind vorläufig nur ein Blatt Papier das ſeinen
Jnhalt erſt von der Ausführung des Verſprochenen erhält
So geht es bei allen Parteien und Vereinigungen Daher
wird die Tätigkeit des Landbundes abgewartet werdeu müſſen

I gſſ

Streikfolgen in England
h Haag 24 Juli Eigene Drahtmeldung Jm Unter

haufe teilte Bonar Law mit gugenölicklich ſechs Stein
kohlenwerke völlig überſchwemmt ſind und daß
17 andere durch Erſaufen bedroht werden Eine ziemlich
große Anzahl von Bergwerken in Südwales ſtreiken noch
vorausſichtlich aber werden ſie die Arbeit in kurzer Zeit wie
der aufnehmen da der Ausſchuß des Bergarbeiterverbandes
einen Ausgleich mit den Grubenbeſitzern zuſtande zu bringen

werk beſtimmten Ledermengen ſollen zum bisherigen ſucht
Höchſtpreis verteilt werden Die an der Lederzwange
wirtſchaft beteiligten Wirtſchaftskreiſe haben von dem
ſich ergebenden Konjunkturgewinn 60 Prozent zur Ver
billigung des Schuhzeugs an die minder
bemittelte Bevölkerung abzuführen Die Re
gierung wird erſucht dem Ausſchuß alsbald eine Ver
ordnung an Hand des Ermächtigungsgeſetzes zur
Durchführung der obigen Entſchließungen vorzulegen

Mit dieſem Beſchluß iſt die Zwangs wirtſchaft im
Leder aufgehoben Es wird nur noch eine gewiſſe
Kontrolle über die Ein und Ausfuhr eine zeitlang be
ſtehen bleiben

Hindenburgs Auslieferung nicht verlangt

Der Korreſpondent des Daily Expreß in Paris
berichtet ſeinem Blatte daß der Kronprinz
Hindenburg und Ludendorff nicht auf der
Liſte der Perſonen ſtünden deren Auslieferung durch
die alliierten Mächte verlangt wird

Amerikaniſches Darlehen
h Haag 23 Juli Eigene Drahtmeldung Hollgrei Srrau meldet aus New York Der deutſche

Finanzagent Martin Nordegg der ſich gegenwärtig in
NewYork befindet hat mit einem großen Bankkonzern
im Namen und Auftrag der Deutſchen Bank eine
Vereinbarung getroffen laut welcher ein von der ameri
kaniſchen Regierung ßenehmegteg Darlehen für
den Einkauf von Lebensmitteln und
anderen Waren zur Verfügung geſtellt wird
Deutſchland erhält einen redit vonmindeſtens 100 Millionen Mark und zwar zunächſt für
eine Friſt von drei Monaten die jedoch jedesmal ver
längert werden kann Deutſchland muß 10 Prozent der
Summe des geſamten Darlehns in amerikaniſchen oder
anderen Wertpapieren als Sicherheit hinterlegen
Nordegg reiſt demnächſt nach Berlin um mit dem
Direktortum der Deutſchen Bank eine Beratung ab
zuhalten Er wird dann wieder nach NewYork zurück
kehren um dort das jetzt erzielte Abkommen aus
zubauen

Die Kohle im Friedensvertrag
Zu den Kohlenver handlungen in Ver

ſallles ſchreibt man uns Wie von amtlicher Seite
gemeldet wird hat bereits eine erſte Beſprechung zwi
ſchen Vertretern der deutſchen und der feindlichen Re
gierungen über die Frage der Lieferung deutſcher Kohle
nach den Beſtimmungen des Friedensvertrages ſtatt
gefunden bei denen unſere Vertreter den unvermeid
lichen Zuſammenbruch des deutſchen Wirtſchaftslebens
durch die unſere Leiſtungsfähigkeit weit überſchreitende
Kohlenlieferung in Ausſicht geſtellt haben Die Ver
treter der feindlichen Staaten verlangten die Vorlage
eines Planes über die von Deutſchland vom September
ab zu ermöglichende Kohlenlicferung Hiernach er
ſcheint es noch nicht ganz ausgeſchloſſen daß unſere
Gegner zu der Erkenntnis der völligen Sinnloſigkeit
ihrer Friedensbedingungen auf dieſem Gebiet kommen
werden Von größter Wichtigkeit wäre es wenn es
gelänge den Franzoſen den Nachweis zu erbringen
daß ſie an der uns aufgezwungenen Kohlenlieferung
nicht das geringſte Intereſſe haben Es iſt eine Tat
ſache daß Frankreich in Kurzer Zeit über Kohlen
mengen verfügen wird die es weder ſelbſt verbrauchen
noch durch Verkauf an andere Länder verwertex kann
Die unerträglich hohe Kohlenlieferung Deutſchlands iſt
alſo mit wirtſchaftlichen Bedürfniſſen unſerer Gegner
nicht zu begründen Wird ſie aufrecht erhalten dann
kann ſie nur das eine Ziel verfolgen unſeren wirt
ſchaftlichen Zuſammenbruch herbeizuführen

Die Tabakſteuer
Der 12 Ausſchuß der Nationalverſammlung be

endete geſtern die erſte Beratung der Tabakſteuervor
lage Miniſter Erzberger erklärte auf eine An
frage er habe von der Möglichkeit geſprochen ein
Kleinhandelsmonopol für Tabakerzeugniſſe
unter Mitwirkung der Gemeinden und unter Ver
wendung von Kriegsbeſchädigten durchzuführen Dieſe
Aeußerung habe anſcheinend die Meinung erweckt als
ob die Einführung eines derartigen Monovpols tat
ſächlich beabſichtigt ſei Jn den beteiligten Erwerbs
kreiſen iſt deshalb lebhafte Unruhe entſtanden Zur
Beruhigung dieſer Kreiſe könne er erklären daß die
Einführung eines Kleinhanvelsmonopols weder für
das Reich noch für die Gemeinden in Aus
ſicht genommen ſei Die Vorlage ſieht Unter
ſtützungen für die Tabakarbeiter und Heim
arbeiter der Tabakinduſtrie vor die innerhalb des
erſten Jahres durch dieſes Geſetz arbeitslos oder ge
ſchädigt werden und zwar für die Dauer bis zu einem
halben Jahre Auf Antrag Stock Soz ſoll dieſe
Unterſtützung ein volles Jahr gezahlt werden und
zwar an Arbeiter die innerhalb der nächſten zwei
Jahre arbeitslos oder geſchädigt werden

Aus den Zaoen der ElchhornHerrſchaft
Es verlohnt ſich immer wieder auf die Ergebniſſe

der Unterſuchung in Sachen Eichhorn hinzuweiſen die
zurzeit vor dem Ausſchuß der Preußiſchen Landesver
ſammlung geführt wird Geſtern erfuhr man z
daß von Anfang Januar an die revolutionären Ob
leute und der Zentralvorſtand der U S P täglich
im Berliner Polizeipräſidium tagten Am 24 De
zember wurden die gefangengenommenen Offiziere im
Polizeipräſidium ſelbſt durch Schläge mit den Gewehr
folben über den Kopf ſo ſchwer verletzt daß das
Blut in Strömen floß An demſelben Tage wurde im
Polizeipräſidium eine große Menge von Ziviliſten
wahllos mit Waffen ausgerüſtet Mittags um
412 Uhr erhielt ein Trupp von 400 500 Ziviliſten
Gewehre Handgranaten zwei leichte ünd zwei ſchwere
Maſchinengewehre Unter den Bewaffneten war viel
fach Geſindel Drei Ziviliſten wurden dem Zuge
als Führer vorgeſtellt und nun ging es unter den
Augen des oberſten Hüters berliniſcher Ordnung auf
zum Straßenkampfe und Menſchenſchlachten

Landbund der Provinz Sachſen und Anhaltz
Von der Gründung dieſes Bundes erfährt man durch die

Deutſche Tageszeitung die als Urſache der Gründung die
Unzufriedenheit mit den durch die Revolution geſchaffenen
Verhältniſſen vor allem mit der drückenden Zwangswirt
ſchaft bezeichnet Mitglieder des Bundes ſollen nicht die
einzelnen Landwirte ſondern die landwirtſchaftlichen Ver

Ibände ſein und das Ziel ſei nicht die Unterſtüßung einer
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W T Amerſterdam 24 Juli Der Telegraaf
meldet aus London Durch den Kohlenmangel wird die
Einſchränkung des Eiſenbahnverkehrs und
des Betriebes der Untergrundbahn nötig ſein Außerdem
hat der Kohlenkontrolleur den Händlern eine Verordnung
zugehen laſſen die beſtimmt daß eine Famiſfie nicht mehr
als zwei Zentner Kohle erhalten darf Der Streik
hat auf einige Kohlenfelder in Nottinghamſhire übergegriffen
Jn Laneaſhire ſind wieder 8000 Arbeiter an die Arbeit ge
gangen in den Midlands müſſen immer mehr Fabrikbetriebe
wegen Kohlenmangels eingeſtellt werden möglicherweiſe wer
den alle Textilfabriken ſchließen müſſen Jn Brad
ford ſind 3000 Wollweber ohne Arbeit

Ein garniſonfeindlicher Streik
W T Celle 24 Juli Die hieſige Arbeiterſchaft

iſt heute in den allgemeinen Ausſtand getreten um
dadurch die Zurücknahme des vor 14 Tagen angekommenen
Jägerbataillons Kirchheim zu erzwingen

Gewalttätigkeiten in Erfurt
W T Erfurt 23 Juli Infolge Kündigung

von zwei Angeſtellten kam es in der ehemaligen könig
lichen Gewehrfabrik zu Erfurt zu Ruhe
ſtörungen, Ein Teil der Arbeiterſchaft rottete ſich
zuſammen um von der Direktion die Zurücknahme der
ausgeſprochenen Kündigung zu erzwingen drang in
das e en der Fabrik ein und mißandelte den Vertreter der Arbeiterſchaft der zu

erhandlungen dort weilte und bedrohte das Perſo
nal und die Fabrikleitung Jegliche geſchäftliche Ar
beit wurde verhindert Die Leitung ſah ſich daher ge

en den geſamten Betrieb rie Anlagen wurden zum Schutze vor Sabotage durch
Reichswehrtruppen des Erfurter Kommandos beſetzt

Mordprozeß Neuring
Unter großem Andrang des Publikums beſchäſtigt

ſich der Prozeß gegen die Mörder des ſächſiſchen Krieg
miniſters Neuring vor dem Schwurgericht in Dres
den jetzt mit der Zeügenvernehmung Die Angeklagten
93 beſchuldigt den Kriegsminiſter auf die Friedrich

uguſt Brücke geſchleppt ihn über das Geländer in die
Elbe geworfen und dann auf ihn geſchoſſen zu haben
Sie beſtreiten jede Schuld

Adolf Münch 19 Jahre alt tritt vor Er
war als Grenzſchutzſoldat in Rußland dann hielt er
ſich in München und Stuttgart auf Er ſoll mit Heyne
mann verkehrt haben Dem Roten Solda enbund
wurde er von kommuniſtiſcher Seite zugewählt Dort
ſehr Pläne gegen Neuring beſptochen worden
ein Münch ſagt aus Bei einer Verſammlung ſagte

einmal einer Neuring ſollte man einmal weg angen
und einſperren Man war wütend auf ihn weil er
öfters Mitglieder verhaften ließ Von einem Mord
plan weiß ich nichts

Rechtsanwalt Dr Glaſer fragt Verſtehen Sie
etwe vom Kommunismus

Ne

Aber Sie gehörten doch zum AktionsausſchußJch habe nur zugehört f
Der Referendar Ferdinand Rudolf Kluge vom

L Dresden berichtet über ein ch daser am 11 April vom Bruder des Gewerkſchaftsſekreärs
Vogt hörte Danach haben a Tage vorher zwei junge
Kommuniſten in Vogts Gegenwart geäußert die
augenblicklichen Machthaber müßten verſchwinden
Neuring würde in 14 Tagen nicht mehrLaß d Wir wetten um en Fufziger daß das

ahr iſt
ls nächſter Zerge tritt Neurings Sekretär

Schriftſteller Albert ein Er gibt elne ein
hen Darſtellung über die Verſchleppung Neurings
Eine Flucht durch eine Hintertür lehnte Neuring ab

er drang die Maſſe ins Haus Neuring erwartete
e Er wollte noch einmal verhandeln ie Menge
rang aber trotz allen Zugeſtändniſſen Neurings dar

auf den Miniſter hinunter zu bekommen Dabei tat
a e e beſonders hervor Schließlicht Neuring noch verſucht zur Menge zu ſprechen Er
wurde niedergebrüllt Plötzlich rief einer Hier
Neuring Du haſt ja immer dein Volk gewollt Hier
haſt du dein Polk Mit dieſen Worten wurde Neurinin die Menge geſtoßen Hundert Fäuſte ſchlugen noch

ihm Er wurde weggeſchleppt
jede Rettung unmöglich

Zeuge Miehle belaſtet den Angeklagten Bartſch
ſchwer Er erkennt ihn als einen der an dem Vorgang
Beteiligten wieder Bartſch habe auch ihn mißhandelt

Der nächſte Zeuge Mohr kam gegen 2 Uhr nach
mittags am fraglichen Tage an den Tatort Neben dem
Zeugen ſtand ein elegant gekleideter Herr der ſich met
Matroſen und Soldaten unterhielt Als Neuring vor
der Menge erſchien wurde er ſofort niedergeriſſen Der
elegante Herr machte als Neuring vor der Menge
reden wollte eine Bewegung als wollte er ſagen Das
fehlte noch bekam er Nachrichten zugetragen Jch hatte den Eindruck ſagte der Zeuge
als ſei dieſer Herr der Leiter der ganzen Sache Dieſen

errn habe ich ſpäter mit einer Dame im Zoologiſchen
arten wiedergeſehen Der Zeuge wird dem An
eklagten Pietſch gegenübergeſtellt Er erkennt jedoch
en Zeugen nicht wieder Zeuge Withake ſah wie

ſich Sicherheitstruppen bis auf wenige Ausnahmen
ohne jeglichen Widerſtand zu leiſten von der Menge
entwaffnen ließen Der Zeuge ſchildert dann wie de
Menge ſchrie

Holt den Hund runter
Ein Soldat rief laut Kameraden unſere Forde
rungen ſind erfüllt Darauf ſchrie die Menge Das
t zu ſpät Aſſeſſor Entwig ſagt aus Jch kenne

ietſch beſtimmt als den wieder der den Miniſter ge
packt hatte einmal am Arm einmal am Kopf Er bekundete ferner Bartſch ſcheß wie toll gegen das Block

haus hamm war einer der Haup ſchreier ich habe
ihn des Oefteren wieder geſehen Allner und Got löber
erkenne ich nicht mit Beſtimm heit wieder Als der
Zeuge auch Thamm wieder erkennen will hun pet
dieſer auf Krücken geſtützt vor Das Publikum auf
den Tribünen erhebt ſich Vorſ Ich bit e ſich zu
ſetzen wir ſind doch hier nicht m Theater

Der Zeuge belegt auf Befragen ſeine Aus ogen mit
einzelnen Angaben Angeklagter Thamm ſchreit
plötzlich

Raus Raus
und verſucht auf den Zeugen loszuſtürzen worauf der
Krüppel in Weinkrämpfen zuſammenbricht Die Setzung
wird 10 Minuten unterbrochen

Zeuge Muſch ſagt dann aus Gottlöber habe
er gleich anfangs geſehen

Für Neuring war

Jn die Elbe

Redner ren
dann wie die Menge die Offiziere der anrückenden

S d c 4 e 8 h v t r er

riums ſchoß Mit dem gten Frine ſei
er zum Miniſter vorgedrungen Unter denen die au
den Miniſter einſprachen erkannte er auch den Ange
klagten Heynemann Lewinſohn befand ſich unſer

Leuten von denen re auf die Straße ge
ſtoßen wurde Von einem erhöhten Standpunkt aus
konnte er den Hinabſturz Neurings in die Elbe und
die anſchließenden Vorgänge genau ſehen Nach
ſeinen Beobachtungen iſt der Angeklagte Gottlöbernachdem Neurxring abgeſtürzt war von der Brücke auf
die Elbwieſen gelaufſen ünd hat von dort drei
Schüſſe abgegeben von denen der erſte zu kurz
der zweite zu weit ging und

der dritte Neuring ſo traf daß er ſofort unterging
Der Zeuge gibt dann eine ſehr weitſchweifende Dar
tellung über die der Ermordung Neurings folgenden

orgänge im Blockhaus
Der Vorſitzende läßt darauf den Angeklagten

Pietzſch dem Zeugen gegenüberſtellen Der Zeuge
erklärt darauf mit aber Beſtimmi eit daß Pietzſch
es war der auf Neuring als er über das Brücken
geländer hinabging mit dem Gewehrkolben
ein ſchlug Zeuge Schloſſer Hahn ſagt aus daß er
unter den auf Neuring eindringenden Leuten

einen gewiſſen Dr Pinkus und einen Mann
im Pelzkragen

ſah den er für einen Ruſſen halten mußte Allem
Anſchein nach handelt es ſich hier um den flüchtigen
Lewinſohn Auch dieſer Zeuge erkennt die Ange
klagten Bartſch und Gottlöber wieder die beide
Gewehre getragen hätten Als man den Miniſter zur
Brücke r ſah der Zeuge den Angeklagten
Pietzſch der den Kopf des Miniſters unter
dem Arme hatte Pietzſch Bartſch undGottlöber hätten den Miniſter auf die Brücke
hinaufgeſchoben Gottlöber und Bartſch eilten
dann von der Brücke über die nach den Elbwieſen
führende Treppe hinab

Kunſt und Wiſſenſchaft
Von der Univerſität Dem Vernehmen na hat

der Direktor der chirurg ſchen Klinik hier Profeſſor
Dr Viktor Schmieden den Ruf an die Univerſität
Frankfurt a M angenommen Wie ferner verlaute
erhielt Profeſſor Dr Hermann Abert einen Ruf
als Nachfolger Wolfrums nach Heidelberg

Eine internationale Stadt in Belgien Das inter
alliierte Komitee das in Brüſſel gebildet war um ein
Erinnerungsdenkmal an den Weltkrieg und den Frie
den zu errichten hat ſeine Arbeiten abgeſchloſſen Es
ordert die Gründung einer internationalen Stadt inBrhien die ein geiſtiges Weltzentrum darſtellen ſoll

Die Stadt ſoll neutraliſiert und der endgültige Sitz
des Völkerbundes werden

Kleine Chronik
Deutſche Kriegsgefangene beim Minenſuchen

ums Leben gekommen
Aus Cambrai wird gemelder Eine auffliegende

Mine hat zwölf Perſonen darunter ſechs deutſchePiegegeldagene getötet und 21 verletzt

Der Ladendieb mit künſtlichem Arm
Durch ein abgefeimtes Schwindelmanöver werden

ſeinerzeit die Juweliergeſchäfte gebrandſchatzt Bei
ihnen erſcheint ein Kriegsinvalide ein Mann in feld
grauer Uniform der den linken Arm in der Binde
krägt und ganz behutſam mit ihm umgeht Er macht
den Eindruck als ob er gerade nach längerem Kranken
lager aus dem Lazarett komme und läßt ſich in dem
Geſchäft wertvolle Uhren oder ſonſtige Schmuckſachen
vorlegen Während der Auswahl greift er dann plötz
lich nach ſeinen verwundeten Arm und ſagt daß er wie
der ſehr große Schmerzen habe Er legt ihn um ihn
auszuruhen auf den Ladentiſch und der Geſchäfts
inhaber oder die Verkäuferinnen bemühen ſich mitleidig
um den Jnvaliden Dieſer ſchützt immer größere
Schmerzen vor und empfiehlt ſich ſchließlich mit dem
Bemerken daß er ein anderes Mal wiederkommen
werde Während des ganzen Vorfalles hat ſich niemand
um die Wertſachen auf dem Ladentiſch gekümmert Erſt
wenn ſie nach dem Fortgehen des Soldaten dieſe wieder
einordnen wollen ſtellt ſich heraus daß das eine oder
andere wertvolle Schmuckſtück fehlt Bisher gelang es
noch nicht des Schwindlers und Diebes habhaft zu
werden

Der Täufling im Gepäcknetz
Was alles im Gepäcknetz gefunden wird zeigt fol

ender Vorfall Der Bäckermeiſter F in Rathenow bei
erlin ließ ſeinen Sohn taufen Die Feierlichkeit wurde

in Rhinow begangen Nach der Feſtlichkeit bei der es
wie auf dem Lande üblich hoch herging wurde die
Rückreiſe mit der Kleinbahn angetreten Als die Tauf

eſellſchaft den Bahnhof in Rathenow verlaſſen hatte
ehlte der Täufling Dieſen hatte man im Gepäck

netz der Kleinbahn liegen gelaſſen Der Zug
hatte bereits wieder kehrt gemacht und rollte aus der
Stadt heraus Die aus 16 Perſonen beſtehende ani
mierte Geſellſchaft veranſtaltete ein Wettlaufen
hinter dem Zuge her aber vergebens Erſt auf
der nächſten Station wurde das Baby geſunden und
ausgeladen

Telegrmme Legte Nachrichten

Südſlawen gegen Serben
W T Graz 23 Juli Die Abendblätter be

richten über eine Militärrevolte eines großen
Teiles der ſüdſlawiſchen Garniſon von Rarburg
die unter Rufen Los von Derbien ihre Unzüu
friedenheit mit dem ſerbiſchen Regime und ihre Erx
bitterung über die zwangsweiſe Finrückung aus
drückten Zurückzuführen ſei die Revolte auf eine von
ſloweniſchen und kroatiſchen Soldaten zahlreich be
ſuchte ſozialdemokratiſche Verſammlung in der ein
Redner unter allgemeiner Zuſtimmung ſür eine
republikaniſche Staatsform Südſlawiens ervtrat
Zahlreiche Verſammlungsteilnehmer wurden verhafier
wodurch der lanagverhaltene Unmut der ſloweniſchen
und kroatiſchen Soldaten zum Ausdruck kam Am
Diensta abend kam es zu erbitterten
Kämpfen welche ſich an der Drau weiter er
wickelten Bisher wurden 30 Tote und viele Ver
wundete gezählt

W T Wien 24 Juli Nach einer Grazer Mel
dung der Zeit nahm an dem Aufruhr in Marburg
nahezu die ganze Garniſon teil Die wilde Schießerei
bei der außer Gewehren auch Maſchinengewehre und
Handgranaten verwendet wurden forderte mehr als
100 Tote und mehr als 200 Verletzte Schließlich
wurden die Serben von den Krogeten aus der Stadt
verdrängt Den letzten Nachrichten zufolge iſt in Mar
burg wieder vollkommen Ruhe eingetreten

Der Kampf um Beßarabien
W T Budapeſt 23 Juli Nach einer Mel

dung des Ungariſchen T u K Bureaus richtete
Tſchitſcherin an Bela Khun einen Funlſpruch in
dem die von dem rumäniſchen Preſſeburzau verbreitete
Nachricht Lenin habe der rumäniſchen Regierung Frie
den angeboten und Beſſarabien Rumänien über
laſſen als ſchändliche Lüge bezeichnet wird Tſchi
tſcherin erklärt daß die beſſarabiſche Sowjetregierung
mit der Moskauer e aufs engſte verbunden ſei und die Sowjets Beſſarabiens ihre Freiheit
baldigſt er obern würden

Truppen mit hanvelt en ringen zen t c
als er wie toll gegen c Haupttor
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Handel und Verkehr
An der Berliner Börſe wurde geſtern lebhaft und aus

giebig die von der Regierung angeblich geplante Abſtempe
Iung des Papiergeldes und der Wertpapiere als Maßnahme
gegen die Kapitalverbeimlichung erörtert und dagegen in der
Hauptſache die techniſche Undurchführbarkeit geltend gemacht
Die Geſchäftsluff hat unter dieſen Umſtänden natürlich eine
weitere Einſchränkung erfahren und die Kurſe bröckelten
mi wenigen Ausnahmen faſt auf allen Gebieten ab Dies
gilt ſowohl vor Schiffahrtswerten mit Rückgängen bis zu
2 Prozent als auch von Montanwerten wo beſonders die
in der letzten Zeit geſteigerten oberſchleſiſchen Papiere ſich
Abſtriche gefallen laſſen mußten Dieſe betrugen bis 3 Pro
zent Jn chemiſchen Elektrizitäts und den früher als
Rüſtungswerten bezeichneten Papieren waren die Umſätze ſehr

geringfügig Die Kurſe erfuhren nur unbedeutende Verän
derungen Höher lagen Deutſche Waffenaktien Sprunghaft
in die Höhe geſetzt wurden Oxientbahnaktien um 8 und Tür
kiſche Tabakaktien um ungefähr 20 Prozent anſcheinend im E
Einklange mit Wien Kriegsanleihe bewegte ſich um den
Stand von 8376 Schatzſcheine und alte heimiſche Anleihen
ſind nur geringfügig im Kurſe verändert Oeſterreichiſche
und ungariſche Renten erfuhren durchweg KursabſchwächunD
gen die für manche Sorten zum Teil erheblich waren De
viſen Holland 680 G 88035 B Schwedep 731 87134 B
ſonſt unverändert

Deutſche Valnta im Ausland am Jpli Wien219,00 19 Juli 219,00 219 50 Wis szs g Juli 58,00 Kopenhagen 29 25 2 Wöto holm
26 50 27 Amſterdam 16,85 21 Juli 16,997Berliner Produktenbericht Jm ſag Warenterte r

bleiben Bur en weiter geren Jn Serradella iſt
Hieferung aus der kommenden Ernte e A
zwiſchen 47 und 48 Mark am Markte zurzeifverkäuflich da die Hauptabſatzgeblete ihren en vorlägſig

e haben Jn dem kommenden rege erfolgen Jeits Preſigelſe Angebote g27 Kleeſaaten ht etwas
Hfrage für Gelbklee und andere Sorten

en Juli Ntſchlands Sag and um die Mitteden Bericht der Preisberichtsſtelle des Deutſchen Landwirt

chaftsrats iſt die noch Mitte Juni in weiten Teilen der
ndwirtſchaft herrſchende Befürchtung daß die vorangehende

Trockenheit und Dürre eine Mißernte für die Futterpflanzen
und das Sommergetreide hervorrufen würde h reinfolge der inzwiſchen eingetretenen Niederſch ge nicht ein

etroffen Nur das Sommergetr beſonders der Hafer
at in manchen Gegenden die durch die ſpäte Beſtellung und

rre erlittenen Schäden noch nicht ganz überſtanden Jmmer
hin iſt auch beim Sommergetreide eine Beſſerung zu her
nen Vielfach wird über ſtarke Verunkrautung der

Klage die auf den Mangel an etu zurückgeführt Wir en mußten die ehetſelrer umgeackert werden ihr Stand wird z w
nicht befriedigend bezeichnet ivährerd die Karto eſſer
beurteilt werden

Erweiterung des Börſenverkehrs Der Berliner Börſen
vorſtand verſchob den endgültigen Beſchluß über die Notierungder feſtverzinslichen Werte auf einen ſpäteren Termin Ueber

die Frage des Zeithandels mit Deviſen wurden ebenfalls keine
Beſchlüſſe geſaßt Sobald der Börſenvorſtand über dieſe
ragen enden ſchlüſſig iſt dürfte die Börſerotzdem zunächſt in den bisherigen Bahnen weitergeführt

werden Der Böärſenvorſtand wird ſich erſt dann mit den
maßgebenden anderen deutſchen BVörſenplätzen in Verbindung
etzen um eine möglichſt einheitliche Geſchäftsführung an den heutſchen Börſen zu erzielen

Böhmiſche Braunkohlen gegen bdeutſ
Die tſchechiſche Regierung verpflichtete ſich vom 1 Juli all
monatlich ſtatt wie bisher 70 000 Tonnen 262 000 TonnenBraunkohlen nach Deutſchland zu liefern Davon erhält
Sachſen das a S im Kriege ſtark auf die Einfuhr böh
miſcher Braunkohlen angewieſen war wie bisher 51,5 Pro
zent Damit iſt eine weſentliche Seſſarnns der Braunkohlen
verſorgung Sa chſens erreicht Zum Ausgleich liefert Deutſch
land mehr Steinkohlen als bisher an Böhmen

Die Halliſche Aktien Bier Vrauereti die mit einem Kapital
von 1,7 Mill Mk arbeitet beruft zum 20 Auguſt eine außer
ordentliche Generalverſammlung ein die über ein Fuſtonsangebot
der Engelhardt Brauerei Akt Gef in Berlin z beeyeſghat Die Verſchmelzung ſoll in der Weiſe ertol gen daß
ie 10 000 Mark Stammagktien und für fe 4000 Vorzugs
aktien der Halliſchen Geſellſchaft je 1000 Mark Engelhardt
Aktien mit Dividendenſchein vom 1 Oktober 1918 gewährt
werden außerdem wird ſeitens der Engelhardt Brauerei eine
Barzuzahlung von 75 Mark geletſtet Die Engelhardt
Brauerei hat 4 Millionen Mark Kapital Sie verteilte in
den drei letzten Jahren je 15 Prozent Dividende Während
der letzten Krie geſahre erwarb die Engelhardt Brauerei die
Berliner Viktoria Branerei in Stralau und die Brauerei
Oswald Berliner in Berlin

che Steinkohlen
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Rvmmungter Girevervanv e Proving SachſenNach den abgeänderten Statuten iſt der Verband neben e
erweiterten Geſchäftskreis und der nunmehr ſatzun war ſp
ſeſtgelegten Schaffung eines Betriebskapitals zureiner mündelſicheren Verbandsanleihe der mitteldent es
Kommunglanleihe im eſamtbetrag bis 10 Millionen Mark

haften
Das Kraftwerk Thüringen Akt Geſ in Giſpersleben

erzielte einen ein ewinn von 408 667 452 035 Mark
Hieraus ſoll u a eine Dividende von 7 8 Prozent auf das
4 Millionen Mark r ende Aktienkapital verteilt werdende auf den 26 Juli ihn Generalverſammlung ſollauch die Ausgabe z 2 Millionen Mark 4prozentigen Obli

gationen vorgeſchlagen h der Erlös ſoll dienen zum
Ausbau des Verſorgun um Erwerb des Elektrizitätswerkes Buttſtedt ne e e andzentrale und für die

Erweiterung im Kraftwerke der Geſellſchaft Die Provinz
Sachſen hat ſich r Uebernahme von Anteilen an dem
Unternehmen beteil i

Deutſche Kallwerke Akt Geſgryge nlagen der Geſellſchaft ſcheint geſichert zu ſein

z hat ſich eine franzöſiſche Geſellſchaft mit einem Altienun von 50 Millionen Franken gebildet die dieſe Kali

erwerben wird
o e werkſchaft Volkenroda in Menterodg Thär

enverſammlung genehmigte den Abſchluß für 1918S den Grubenvorſtand eine Anlelhe von
h Millionen Mark an erſter Stelle auf den Grund und

Die Uebernahme der

Bergwerksbeſitz der Gewerkſchaft Pöthen und an zweiter Stelle
247 den der Gewerkſchaft Volkenroda einzutragen e n

m ie An5 Prozent und rückzahlbar zu 103 Prozentlethe iſt von einer Gruppe unter Zührung der Eſſener Kredit

anſtal feſt übernommen wordenGeipziger Außenbahn t weſ Die anßerordentliche

Generalverſammlung genehmigte daß die im Beſitz der Geellſchaft befindlichen 2,7 Millionen Mark Aktien der Land
raftwerke in Kulkwi abgeſtoßen werden

Die Pomona Diamanten Geſellſch
winn den die Geſellſchaft mit rund 3 Millionen Mark in die
Jahresrechnung eingeſetzt hat Der Reingewinn beträgt

n Mark aus dem eine Djpidende von 100 45r rege werben ſoll Jm Jchresbericht wird mit
die wäbrend des Krieges gemachten Aufſchließungen die Kbhauwurdigien weiterer Teile des Pomona Gebletes

ergeben haben Auch iſt an ichen Stellen Waſſer in
reichlicher Menge erſchloſſen worden ſo daß die Waſſerverſor
gung en eine weſentliche Erleichterun mWahn Verbilligung erfährt

ckereinfuhrmonovpol in nemark Dem däniſchenganet wird ein Geſetzentwurf vorgelegt werden der dem

Staate das Älleinrecht auf alle Einfuhr von Zucker geben
ſoll n zu dieſer Maßnahme bietet die
ſcheinlichkeitwird einen za

erzielte einen Ge

ahr

Dänemark beſ guter Ernte imſtande ſein
ſeiner Zuckererzeugung auszuführen

Sport Nachrichten
Vereinsmitteilungen

Sportverefn Drmpia Du den 27 Juli 3 Uhr
nachmittags Nationale Wettkämpfe auf dem Sport

atz am Zoo Sehr gute Beſesung 185 Teilnehmer Ver
treten ſind Dresden Leipzig Zwenkau Delitzſch MerſeburgDie Spielvereinigung Olympiag im Hall Sport und Turn
verein konnte am letzten Sonntag bei den Gauwett
kämpfen entgegen aller Vorausſagen die meiſten
W er len Olympia holte allein vier Saalegau

Meiſterſch W und drei 2 Preiſe Am nächſten
Sonntag wird ſich Olympia gegen ſcharfe Gegner zu halten

aben

Sportfreunde Freitag den 25 Juli nachmittags 5 Ahrreffpunkt

der Jugendſpieler im Markgrafen
Training der Jnugendſpvieler Sonntag 10 Uhr

Halliſcher Turn und Sportverein Der Halliſche Turn
und Sportverein treibt nunmehr außer Titrnen auch Schwim
men und Leichtathletik ferner Schlag Fauſt und Fußballſowie neuerdings noch Ringen und Boxen Uebungsſtunden
Mittwochs und Sonnabends abends von 10 Uhr in der
Roßplatz Turnhalle Mitglieder die an den genannten Aben
den verhindert üben an denſelben Tagen vormittags von
49 bis 3411 Uhr

Fußballſport
Um die Mitteldentſche Fußballmeiſterſchaft

Der Vorſtand des Verbandes Mitteldeutſcher Ballſpiel
vereine veröffentlicht folgende Erklärung

Das vom Spielausſchuß des Verbandes MitteldeutſcherBaüſpielvereine nochmals angeſetzte Schlußſpiel um
die Mitteldeutſche Meiſterſchaft ſollte am ver
gangenen Sonntag nachmittags 344 Uhr im Eintracht Sport
park in Leipzig Raſchwitz vor ſich gehen Auf dem am Sonn
tag vormittag in Leipzig abgehaltenen außerordent
lichen Verbandstage legte Halle 96 jedoch gegen die

Nachmittag nicht ume S u rin Ra n n W ae von der Verbandsleitung ein Gefellſchaftsſpiel
und Dresdner Fuß bauben beiden Vereinen Halle 9

vereinbart Ein auf dem Verbandstag von Eintracht an
weſender Vertreter wurde er t den Sportverein Ein
tracht zu veranlaſſen den Be ern vor Betretende s portplates von dem Verbandstags
Beſchluß Kenntnis zu geben und die Eln
trittéspreiſe entſprechend herabzuſetzen Unverantwortlicherweiſe iſt der Vertreter Eintrachts e Auf
trage des Verbandsvorſtandes nicht rechtzeitig nachgekommenEs iſt in Ausſicht genommen einen Leit der Einnahme
wohltätigen Zwecken zuzuwenden wahrſcheinlich der
Kriegsgefangenenfürſorge Der Verbands Vor
ſtand wird am kommenden Sonnabend in ſeiner an
Etwa zu dieſer Angelegenheit Stellung nehmen ebenſoſeitens Ring anläßlich dieſes Spieles auf dem Eintr t

Platz veranlaßten Verteilung Zet Flugblattes
Sportverein 99 e V Der Spielausſchuß hat für die

Ligamannſchaft vor Beginn der Herbſt Verbandsſpiele bis
s folgende Spiel abgeſchloſſen Am 3 Augnſt geggn Wacker
eipzig in Leipzig Am 17 Auguſt gegen V f Pankown S Am 214 Auguſt gegen Favorit Halle Am

eptember gegen Alemanniaga Berlin invakte Sportplatz am Zoo Am 21 September
gegen Eintracht in Vraunſchweig Für die noch freien Ter
mine ſchweben ebenfalls Verhandlungen die vor einem gün
ſtigen Abſchluß ſtehen

Lernt laufen
Auf allen Sportplätzen ſollt ten Tafeln hängen mit

den einfachen mahnenden Worten Lernt lauſen Abernicht bloß auf allen Sportplätzen fon dern auch in allen
Turnhallen und in allen Schulen überall dort wo die

verkehrt Denn das Lauen iſt und bleibt die
rundlage jeder körperlichen Erzichung und derjenige

tut ſeine Sache nur halb der manche andere körperliche
Uebung lehrt aber das Laufen vernochläſſigt Obwohl
die l Bedeutung des Laufens ſeſtſteht und
von keiner Seite beſtritten wird pfle gt es doch nur ein
verſchwindender Bruch eil unſerer J gend ernſthaft

Die Aufklärung in Wort und Schrift iſt gewiß eines
der re Mittel um die Bedeutung de 8
Laufens darzulegen Noch dienlicher aber ſind die
laufſportlichen Porführungen die die e Vervoll
kommnung beweifen die der Körper durch planmäßigeLaufübungen zu erreichen ver mag und die bat über
zeugend wirken auf den kr tiſchen Geiſt und vegeiſternd
auf die Jugend Leider haben die einſchlögigen Veranſtaltungen die auf den Sportplätzen tat tfi ſen den

großen Nachteil daß ein zahlenmäßig nur beſchränk es
Publikum zu ihnen kommt und daß diejenigen diekommen größtenteils ſolche ſind die nicht erſt ge
wonnen werden brauchen Am nötigſten iſt es De
gerade die Bekehrungsbedürftigen einmal ſich Wettlananſehen und die Sache des Lauſens in ihrem Wert t

kennen Dam t iſt ſchon der Anfang zur Beſſerung ge
geben Nur Hundert jugendlicher Geſtalten die kan pf
froh in den Wettſtre it treten vermögen zu beweiſen
daß es ſich hier nicht um Liebhaberei einzelner ſond rnum den Sport der Vollsjugend handelt der mit zu
den gefundeſten und freudigſten gehört

Leichtathletik
e Die Armee Wettkämpfe am 14 15 und 16 Auguſt im

Deutſchen Stadion zu Berlin werden ſich zu der
größten derartigen Veranſtaltung geſtalten Während vor
dem Kriege ledigl ch Ofiziere und nach dem Kriege einzelne

ar
Meldung nach dem Fliegerſtartpla

Flieger Abernimmt die
zurück
wird dann durch den entſprechenden
der auf abgeſteckter Bahn 1000

zoen hat und die Meldung dann ſeinem

e e Sir cgibt
d

werden im

wo er ſie im Jnnenraum

Meter im Stadion zurück

zum St 9
ie Meldungaufgenommen

en a zu durchlaufen hat
An den Wettkümpfen nehmen auch die Landesjä

teil die bei ihrem demnächſtigen Sportfeſt am Zoo in Ha
die Ausſcheidungskämpfe für das Stadionsfeſt bieten

Neue Weltrekords während des Krieges auf leicht
athletiſchem Gebiete ſind in nachſte
worden Laufen über 402 Meter
27 Mai 10916 47,2 SekundenE Merxedith Amerila am 13 Mai 1916 63,1
1000 Meter Bolin Stockh
Laufen über 1500 Meter Zander Sto
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rika am 16Zander Stocholm
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Juli 1916 4212,3am 16 Auguſt 1918 35 4
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Der Halliſche Turn
ganiſation
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Juni 1916 14,3

Selbſtverteidigungsſport
und Sportverein eine große Or

zu der ſich wie in anderen Städten verſchiedenehieſige Sportverbände zuſammengeſchloſſen haben v eine
weitere Art isdehnung erfahren

beiden inden halliſchen
Der am 20

Sportskreiſen ni uni d vonugbeſenntes

Herren Heiſe Halle und Greiſer Breslau begründete
Sportklub VorHeil
ſchen

gendürfte

euen

Domgemeinde

genannte Art der

hat ſich vor
Turn und

an ſich ger

Vertei

Das Boxen wurde

Das Boxen

Sportvereinigungort ung anſchließen

einigen Tagen dem Halli
Sportverein als Sonderahteilungfür Salöſtezteldigunng gugeſchleſer

Zeit einen Sport für Selbſtvertei
viß nicht unvorteilhaft erſcheinen

Heiſe wird als Trainer für Boxenſolcher für Ringen ſich betätigen Ferner wird Herr
burg als Trainer für freien
Dſchitſu d i die japaniſche Selbſtverteidigung ſich der neuenSboriabteſtung des Vereins zur Verfügung ſtellen Die letzt

digung wurde bisher nur auf Schulenfür Kriminalbeamte theoret iſch gezeigt und kann nur im
Ernſtfalle im Kampf mit Verbrechern praktiſch zur Anwen

dung kommenfach als ein eher Sport bezeichnet

es vor allem darauf an wie der Sport betrieben und wie
er ausgeführt wirdden Vorſchriften des Reglements hat mit den Auswüchſen

Jn der jetzi
igung zu betreibenHerr
Herr Greiſer als

alken
Ringkampf ſowie für Dſchiu

bisher in Deuſchland viel
Aber auch hier kommt

ſchulmäßig betrieben nach

dieſes Svortes nicht das geringſte zu tun Wenn hier von
ſchulgemäß betriebenem Ringen die Rede iſt ſo hat manauch nicht nötig hierbei an die mit Mugskelin und Fleiſch
überladenen Schwergewichtsgeſtalten zu denken Ringen und
Boxen iſt S Sport der wie jeder andere vernünftig be
trieben werde oder in Roheit ausarten kann Jedernormal gebe ruce ſehnige Leichtathlet wird ſich ohne weiteres

zur Ausübung des neuen Sporks eignen und kann ſich der

für Selbſtvertei

Kirchliche Nachrichten
Freitag 8 Uhr Wochenandacht im Gemeindeſagle vl Kiausftr i2 Domvred Geh K Jofephfon

Bartholomäusgemeinde
8 Uhr Bibelbe ſprechung im

Armee Gruppen dieſe Wettbewerbe austrugen ſind diesmalnach den bisher ſchon vorliegenden zahlreichen Meldungen die

heſten aller Chargen aus der ſanzen e r und n
umpfformationen Zeitfreiwillige ausgeſchloſſen am Stard n Das eſtreben auch auf dieſem Gebiete ſo

zial ausgleichend zu wirken geht aus den Aus
ſchreibungen hervor die u a beiſpielsweiſe einen 100
Meter Chargen ſt a ffellauf Hauptmann Leutnant
Feldwebel Unteroffizier und Mann vorſieht Andere inter
eſſante Prüfungen ſind das 800 Meter GruppenHindernis
laufen 6 Mann und ein Führer mit Durchqueren derSchwimmbahn und der 20 Kilometer Heeresgepäck
marſch um die Meiſterſchaft des deutſchenHeere s Die We ttbewerbe erſtrecken ſich im übrigen nicht
nur auf die Leichtathletik ſondern a auf den Schwimm
ſport Riegen und PreisTurnen Radfahren das eine Paonillenfahrt auf Dienſträdern mit Gummibereifung über
ca 45 Kilometer für drei Mann und einen Führer bringt
wie auf Reiten Findigkeitsgeländeritt auf Dienſtpferden

nochmalige Anſetzung Berufung ein
Mehrzah

die von der großender Vertreter anerkannt würde Damit die Leip

1370

l 7 0Gardinen Neſſel Meter 59 Mk 0 te 726 rn III g 6FD neo zu 7 in Doppelſtücken von 450 gr Mk 7,60 p Doppelſtr o am dreit z 7 liefert gegen Nachnahme Ex791
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Superint Hellwig
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angebot
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584 v Iha Opereten Theater ameel has erode reine Apono Theater
Nur noch 3 Aufführungen 4 Opereotto in re SGaſtſpiel des Operettentenors mys turm l 6d e Velner 9 b a n den Em um I Maleom aliat in H nimmt mit atomraubenden abwechslangerefchenmuth n Senealsne a e Der füclele Bauerhl L Hoheit de Zänzerin Große h 29 Cuas Friz Texas Fred h e
Kaſſe von 10 1 und 6 Uhr ß h h tSonntag den 27 Jull 7 Uhr e h Sta teler u 3 TerUraufführung 000 0 000 u ren Derdo Hoventräger d

I S Anſch of beſonders vreiswert chausplelu edekunsts u c
Die oder Keine en Hefe Shanzler S hotel deiſtcſer o un toventtäger ia

wieder e ehSchwank Operette in 3 Akten 3 hällesche g ver re d Lelpziger Schauxplelhause
Mufie von Walter W Goetze Teleph 1236 Rannischeser 73 Teleph 1286 In Perwaueref in mmer er Lottung von dal

er hat be nne So wmninmnmnmnnmnm Inhaber Max Meling annmnmnmum s Bernhard Wudenhain Obersplelleſter de 125glöckle Nach vollständiger Renovierung heute Donnersta Halle u Lotpaſoar Sobansp telhanaes 173Varietee 8 wei eder erſten Len unſer h er Zöpke m en en felgi u ch en wie a es Mitglied 7 re An
rer ff Bohnenaffee Grhäct Helle u danke Biere ff Schorolade Forten h Kegenei Wen ken re Gelee einen wo

e ten e nennen Petz Bru nen gußerordentüichen 2 lter h EinEine heiratsiustige Erhtante Generalverſammlung nen Bornh ar Wldonualn und Hans Reb z
9990909099 0 099 wenn h end Surtelns eeſtag Köſen entet Koetheſtafe e Anderer eOherpollinger es Glückes lachender Erbe Gewahigegamg un Feltgg n ſah r u ine e z anDas Millionenerbe Herrl Luſtſpiel 3 Aktt G on a geh e 2 Röritzzwinger 3 u er Uhr Vor Zeukrht ne bſ

erlin

n i Uebert des An u Verkauf neuer u Hellerau DresdenHeute von 7 Uhr an Der Mann mit dem großen Herzen Luſtſpiel Am er Vermod 5 e gebraühter Miboel i fochten Roux Buir o hntr et

Sontlerahent e Hulller Sänger Thalſfa Sale er net en elegt werden Der erste noumouatliche LehrwanS 4 88 305 und 306 des beginnt am Oktober 1919 Anmeldnungen furGanz nenes Program 11557 Nene Talg Thee Thedier andel n mit m her stattfündenden Aufoahme u
J astsp e des Stadttheater ckwi g Okt an denen die Splelloiter des r ger e uspieersonals e509 is h u re r hauses und der Leipziger Voſſobübne telWehmne erfo

Sonntag den 27 Juli sind bie 1 Se an das Büro des Schauspie 83bei ſtark veſestem Seifert HrchekerEIIIEXIIIIII Anfang übr abends 74 Ubr d u im ca 20 pfd Stang hauses das auf Wunsch nähere Auskunft rioRenaissance n t je Pfun richtenBunter Ahend Kautwänn ſorennt ſo n z e h t Tun und e m
Geſchbä t r 1918160 Je An Karton t 10

MAltwirxendoe ladet zu ihrem am Freitag Mut l Juli 1919 im eine EngelhardiAktte zu tan

Curt Wie e Am St Zikolaus Bad Wittevind e 200 Nat Ah
Halle ſtattfindenden gewabrt wird u Vexſand p Poſtnach Ergebenſt zeige an daß der Herbſtkurſus a bill

e

itens der Engelhardt
de EngelhardtAktie wird hme Veſtellungenk Freitag den 25 Juli 8 nan 8 September beginnt die Winterkurſe und Priwag un r Berltm Tanz ränzchen nachm Uhr hing ben An 777 z ehe ünriin I zirkel Anfang Oktober u November Geſchätzt Zwrganz ergebenſt n Meldungen erbeten vom I September an ho291

n ten en Anfang 5 Vor Der Vornand Kur Konzert r hen dem BVeſchruß der h t Weaſcheiderſtr 16 Fernruf 3431
ka Ohne Karte kein Zutritt ausgeführt von der Generalverſammlung wird npellmelster Dander n L gedale des gefilier ſondere Abſtimnr Sr Meru hen T findRegiments Nr B6 Stammaktlonäre und r tung abeJ Leitung Kapellmeiſter Migietienare ſtattfinden nete Zigirr en ken

e nen bebrter Plantneenvesttzere e erorbefti aber do t re e Hühringenſttel 7 Suche Ver Andung mit Pächtern, Selbſterzeugen 4

ftir Erwachſene I teilne ollen aben Art 1 An erh y 9fur Kinder 40 Pfg ibre Aktien gemäß legt ne Köin ete vön Hart Korn und Veergnobſt

fumor ung Ernst n Wort und ron z Glnterearten

Dle Nachtigall S Hippodrom
Märchen von Anders en Musſk von Direktion Georg Arndt Dauerkarten haben unſ Sabungen Datthen Lltticherſtr 34 Hüulſer Burgſtraße 72 erfo

A WIint a Gültigkeit eädo am 3 Tage vor der Gene R T mitMagadeburgerſtr 60 Feruſpr 2185 7 r r e b dere osenstot undErstaufführung für Halle 11 en hat o über Se Prima Zwirnwaro 79 20 J eineHeute Donnerstag abend oper en anthauf rn e teriElntritthkarton v 10 10 55 M in der 868608 M Frinhod Steckner in Halle weg a x ne re roh en ren re r a e n vigſerleden m u f 9rn An der trnnso 4 Halles Agnes Walter geg Enmi Winter von 7u2 Uhr ad0 Den 15 Jutt 1919 FlaIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIPVera Tarnow gegen Erna Hohanfels
Hido Gerland gegen Clars Waldau

Morgen Freitag ringen

Der Aufſicht See Tanz m Groie Worſleenhir Dauerhafte
e Bebetaochen

Jeefoche,Näucderwaren Mernadenn

iinnnnninunimmiiunimitttiiiitiitiinmniiin
Feſtſaul Goldener Hirſch

Morgen Freitag den 25 Juli 6 Uhr abends J 77 fund 1,50 M indGroßes Tanzkränzchen e h n e gern wut Freundin er gut Jeder Basſkgenng n m g n n
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